
und 1962 sind nicht herangezogen, obwohl Es ist nicht das letzte Verdienst der be-
der eine reicheSs1e mehrfach Korrekturen gegenüber den ziehungsreichen Schrift,

VO  a benutzten anderweitigen Übersetzun- westeuropäische Bibliographie beigegeben
genN enthalten. ist, den Beweis contrario liefern, daß

ute Beherrschung der deutschen Sprache eindeutige Kategorien ZU] kritischen Ver-
NUr hat auch sich die unexakten ber- ständnis der modernen russischen „Religions-

philosophie” 1Ur Aaus den zentralen Posi-setzungen „Griechisch-Orthodoxe Kirche“
und „Russisch-Orthodoxe Kirche“ tionen der orthodoxen Vätertheologie
Griechische und Russische Orthodoxe Kirche insbesondere der „Gottmensch“, die „Herr-

eigen gemacht. Vorzügliche Ausstattung! ichkeit Gottes”“ (doxa gloria, nicht
(Einige wenige Druckfehler, darunter 15 8 „Schönheit“ !), das göttlich-menschliche „ZiU-

sammenwirken“ gewinnen sind An„der Stankpunkt der Lateiner”). diesen 1m westlichen christlichen DenkenHildegard Schaeder durch Jahrhunderte teils entstellten, teils
verschütteten Maßstäben scheidet sich der

Erich Klamroth, Der Gedanke der ewigen zeitlose Sinn und der vergängliche Nnsinn
Schöpfung bei Nikolai Berdiajew. Ein jener östlichen religiösen Originalgenies der
fassender Überblick ber das Werk die- euzeit, unte denen einer der
SCS großen Russen des Jahrhunderts regendsten ist. Hildegard chaeder
In Theol Forschung, hrsg. von H. Bartsch,

Buri, Harbsmeier, Georgi und
Robinson, 2654 Herbert Reich, Evang. AREIEN 1EMOÖOLLER

Verlag Hamburg-Bergstedt 1963 118 Sei-
ten, davon Martin Niemöller, ine Welt der keine

10,—. Register. Engl brosch
Welt Reden 1—1 Stimme-Verlag,
Frankfurt a. M 1964 232 Seiten. EnglDas Fascinosum, das der russische Ex- brosch 14,80

marxIıist und „religiöse Existentialist“
zwischen den beiden Weltkriegen und noch Auch der Band seiner gesammelten

Reden ze1g' Martin Niemöller als einenurz danach auf die europäische Intelligenz Mann, der aus tiefer christlicher Verantwor-ausübte, beruhte auf seinen markanten Ge- tung die Stimme des Evangeliums ın Kirchesellschaftsdiagnosen und Literaturkritiken, und Welt Gehör bringen sucht. Diedargeboten auf dem Hintergrund einer „Phi- Vielzahl der behandeltenlosophie der Freiheit“, die sich reilich mehr Fragenkreise
In den Spekulationen des Görlitzer Schusters schließt auch eine Reihe Sökumenischer The-
Jakob Böhme (um als iın den NMNen e1n, die das innere FEngagement des

Verfassers für die Sökumenische Bewegunggeistlichen Erfahrungen der orthodoxen, eindrücklich bezeugen.griechischen und slawischen Kirchenväter
aller Zeiten bewegte. Der schwierigen Ana-
yse dieser Denkstruktur leider hne Be-
rücksichtigung der aktuellen Umweltkritik KUM  CH
des großen Publizisten haben sich iın den FO  A TI
etzten Jahren 7Wel deutsche Monographien
angenNnOMMeN : U I; Das Weltbild John Hughey (Hrsg.), Die Baptisten

B.ıs Existenz und Objektivation (Band der Reihe „Die Kirchen der
bespr. 4/1957, 188 und elt“) Evang. Verlagswerk, Stuttgart

A nNter dem noch umfassende- 1964 280 Seiten. Leinen 28,—
Dieser Band wurde ausschließlich unterrenN; glücklichen Ordnungsbegriff „EwigeSchöpfung“. Dieses Sammelprinzip ist C“ Skumenischen Aspekten geschrieben. Er bie-

eignet, Bs anthropologische, theologi- tet eine Selbstdarstellung der Baptisten für
sche, kosmologische und eschatologisch-apo- die Ökumene und beinhaltet das aktuellste
kalyptische Vorstellungen überschaubar dar- Material; das es ZUr eit ZUur Geschichte und
zubieten. ber leweit auch durchschaubar? Theologie des weltweiten Baptismus in deut-
Ansätze einer verhältnismäßig VOrausset- scher Sprache gibt Auch Wenn die Kirchen

des Okumenischen Rates In tudium undzungslos dargebotenen ebentalls „ex1isten-
tialistischen“? Kritik sind eingeflochten. Praxis ber eine vergleichende Ekklesio-
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